
giftige Pflanze gefressen hatte!!! 
UND ZWAR ROTEN 
FINGERHUT!!!!! Der Tierarzt riet 
der Reitlehrerin dass sie Nina 
noch nichts sagen sollte, denn 
dann würde sie sich noch mehr 
Sorgen um Blitz machen. Dafür 
sollte sofort ein Plakat von allen 
giftigen Pflanzen aufgehängen 
werden. 

Dieses Plakat hängt nun im 
Stall... 
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Als Nina am nächsten Morgen in 
den Stall kam und wissen wollte, 
was Blitz hatte, verriet die 
Reitlehrerin nichts. Nina wurde 
furchtbar wütend. Sie bettelte und 
bettelte, aber die Reitlehrerin 
sagte nichts. Nun blieb Nina nichts 
anderes mehr übrig als es selbst 
herauszufinden. Nina rannte so 
schnell sie konnte ins Büro. Dort 
fand sie dann auch schnell, was 
sie suchte, nämlich die Papiere 
von Blitz. Mit Hilfe der 
Papiere fand sie nämlich ganz 
rasch heraus, dass Blitz schon 
einmal krank war. Er hatte damals 
an einer Giftpflanze geknabbert 
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Nina ist elf Jahre alt, hat einen sehr 
freundlichen Charakter und 
kümmert sich auch liebevoll um ihr 
Pferd, das Blitz heisst. Sie könnte 
es nämlich niemals schlagen oder 
sonst wie quälen. Eines Morgens 
wollte Blitz nicht aus der Box und 
auch nichts essen. Nina sorgte 
sich schrecklich um ihn und rannte 
aus dem Stall auf direktem Weg 
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ins Reitstübchen, wo ihre 
Reitlehrerin um diese Zeit immer 
war. Als sie dort sehr aufgebracht 
ankam, musste sie der neuen  
Reitlehrerin, die Nina ehrlich 
gesagt etwas komisch fand, alles 
haarklein erzählen. Als sie mit 
hrem Bericht fertig war, nahm die 
Reitlehrerin ihre Hand und rannte 
mit ihr in den Stall. 
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Dort lag Blitz schon vor 
Erschöpfung halb angelehnt an der 
Wand. Die Reitlehrerin hatte eine 
Idee was es sein könnte. Denn 
Blitz hatte eine Allergie gegen 
Spezialfutter. Was man dagegen 
tun könnte, wusste sie aber nicht. 
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So mussten sie schliesslich den 
Tierarzt holen. „Aber das 
Problem dabei ist doch, dass 
auch der Arzt neu ist und Blitz 
ihn nur als er sich kurz 
vorgestellt hat, gesehen hat. 
Damals hat er schon gescheut, 
als er ihn sah", erinnerte sich 
Nina. Schliesslich aber riefen sie 
den Tierarzt doch an. Dieser kam 
und folgte der Reitlehrerin und Lea 
in den Stall. Blitz fing sofort an, zu 
scheuen und schlug nach hinten 
und vorne aus und er legte zudem 
die Ohren an. Trotz aller Aufregung 
konnte Nina ihn beruhigen. Der 
Arzt konnte Blut abnehmen und im 
Labor testen. Wenige Tage später 
stellte sich heraus, dass er eine 
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